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Sachstand Anonyme Spurensicherung 

 

 

Anfrage 

 

zur Überweisung in den Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Sport 

 

Am Klinikum Kassel besteht die Möglichkeit nach einer Gewalttat anonym Spuren 

sichern zu lassen. 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. In welcher Form werden die Spuren, die am Klinikum Kassel gesichert 

werden, aktuell gelagert und über welchen Zeitraum werden diese so 

gelagert, dass sie vor Gericht uneingeschränkt als Beweismaterial dienen 

können? 

2. Sind beim Verfahren der Spurensicherung oder der Lagerung der Spuren 

noch Änderungen geplant, um die Gerichtsverwertbarkeit zu verbessern? 

Falls ja, welche? 

3. Ist inzwischen geklärt, wer dauerhaft die Kosten für die anonyme 

Spurensicherung am Klinikum Kassel trägt? 

4. Welche Schritte sind unternommen worden, um andere Kliniken im 

Stadtgebiet dazu zu bringen, ebenfalls eine anonyme Spurensicherung 

anzubieten? 

 

 

Um schriftliche Antwort wird gebeten. 

 

 

Fragesteller/-in: Stadtverordnete Vera Kaufmann 

 

 

 

gez. Axel Selbert 

Fraktionsvorsitzender 




